
 

 

 
       Ambtliches Protokoll der 3579. Sippung des            
Faustreyches, verbunden mit dem Knappenexamen, 
                 vom 14. im Hornung  a. U. 158                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 
Anwesend: 20  Sassen der Francofurta   
    8 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    5 Sassen der Francofurta    
 
Nach den Einführungsfechsungen des stellv. „C“ Rt. Don Cario und des Truchsesses  
Rt. Fei Schee schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, 
dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Aulenspeegel die 
Funktion.  
Folgende Stellvertreter werden ernannt: „C“ Rt. Don Cario, Säckelmeister Rt. Fei Schee. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Ein Lob dafür vom Fungierenden und danach1 Bouteille Lethe für die Junkertafel. 
Je 1 Blitz der Ritter Quark, Aulenspeegel und Fei Schee und dann zelebriert der „C“ einen gar 
feyerlichen Eynritt für die 8 Gastrecken, die mit Fanfarenklängen von Jk Günter begleitet werden. 
Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Fei Schee nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Mutabor und Rt. Roi-n-Schmäh überreichen am Thron einige Schwundahnen, Rt. Seelchen  
2 Bouteilles Lethe für die Junkertafel und Rt. Phoenix 1 Schatulle mit Ahnen als Geschenk. 
Je 1 Blitz vom Hofnarren Rt. Quark und von Jk. Steffen und dann entzündet Rt. Roi-n-Schmäh die 
blaue Kerze der Freundschaft. 
Rt. Aulenspeegel begrüßt den Pilger Herrn Irion, der sich für sein Hiersein bedankt und überreicht 
ihm 2 Schwundahnen. Je 1 Blitz der Rtt. Mutabor, Quark und Fei Schee und dann weist der „K“ 
darauf hin, dass für den geplanten Ausritt des Pilgers Irion1 Heimatschein erforderlich ist. 
Je 1 Blitz von Jk. Steffen und Rt. Aber-Trotzdem und dann vermeldet der fungierende OS den 
Ahallaritt von Rt. Sugambrus d.h.R. Ob der Dill. 
Es folgen einige Worte von Rt. Taifun über weiland Rt. Klaviostro und dann wird das NAP in Huld 
und Gnade an Rt. Süh-mol-süh verliehen. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und erhält dafür 1 Ahnen als 
Dank.  
Rt. Fei Schee wird kurzzeitig zum stellv. „J“ ernannt und dann geleitet der „C“ die Rtt. Ur-Laub und 
Schwetznie vor die Stufen des Thrones wo sie mit je 1 Titul geehrt werden. Der „J“ erhält den Titul 
„Herr über Erziehungsbedürftige“ und ER Schwetz-nie den Titul „Der hinter der Säule“. 
Danach erhält Pilger Irion vom „K“ den für Ausritte erforderlichen Heimatschein. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost, wofür auch er 1 Ahnen als Dank erhält. 
Wir hören 1 gesungenen Blitz des Kn. 393, der dann 1 Bouteille rote Lethe für die Junkertafel 
erhält. 
Rt. Schwetz-nie trägt das NAP der letzten Sippung vor und bittet Rt. Aulenspeegel Jk. Horst vor 
die Stufen des Thrones wo ihm zu Ehren die Geburtstagshymne, Klang 24, gesungen wird und er 
dediziert sodann der Sassenschaft Schaumlethe. 
Es folgen Berichte: Rt. Fei Schee mit Jk. Horst zum Ritterschlag in die Moguntia ausgeritten und 
am Freitag mit Rt. Ulliver und Jk. Steffen zu Gast in der Assciburgia und er übermittelt Grüße von 
beiden Reychen. 



Rt. Süh-mol-süh entschuldigt Rt. Schappy und Rt. Schwetz-nie Rt. Fit und nach 1 Blitz von Jk. 
Steffen erfolgt dann die Gegenzeichnung des Ambtlichen Protokolls durch Rt. Caro Hertz. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Fei Schee mit dem Kneiferbeutel durch die 
Reihen geht.  
Schmuspause von 9.20 bis 9.45 d. A. 
 
Es beginnt der 2. Teil der Sippung und das 1.Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 
 
Examen des Knappen 388 
 
 
 
 

Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel verkündet, dass jetzt das Knappenexamen stattfinden wird. 
Der „C“ Rt. Don Cario geleitet den Oberschulrat Rt. Schlitz-Fritz und den Kn. 388 vor den Thron, 
wo sie im bereitgestellten Gestühl sesshaft werden. 
Dann vollzieht der Oberschulrat Rt. Schlitz-Fritz die notwendige Prüfung des Knappen.  
Der Fungierende OS Rt. Aulenspeegel verkündet, dass der Knappe die Prüfung bestanden hat.  
Danach findet gem. § 3 Ceremoniale die Junkererhebung statt. Der bisherige Kn. 388 ist jetzt der 
Jk. David und es folgt die Einkleidung des neuen Junkers mit dem Junkerhelm. 
 
Weiter geht es in der Sippung und das 2. Thema des heutigen Abends lautet. 

 
       
 
ES Parsifal 133. Todestag (Richard Wagner + 13.02.1883) 
 
 
 

Als musikalische Einleitung spielt unser „OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel einige Takte 
aus der Ouverture „Die Meistersinger von Nürnberg“. 
Die Fechsungsliste wird eröffnet und die Fechsung von Rt.Taifun lautet „ Es Parsifal und sein 
Leben, gefolgt von Rt. Süh-mol-süh mit „Wagner als Mensch“.  
Die Fechsung „Tannhäuser“ trägt Pilger Irion vor, der dafür 1 Gutschein für 1 Ahnen erhält. 
Auch Rt. Quark und Jk. Horst fechsen zum Thema und danach singt der Kn.393 die Wagner-
Hymne, modernisiert. 
Es folgen die Vorträge „Der andere Wagner“ von Rt. Fei Schee und „Wagner und ich“ von  
Rt. Roi-n-Schmäh sowie der Vortrag „Nietsche und Wagner von Rt. Phoenix. 
Am Thron erscheinen Pilger Irion, Jk. Steffen, Rt. Ulliver und Rt. Dal´berg, wobei erstere wegen 
der vorgerückten Stunde auf ihre Fechsungen verzichten, lediglich Rt. Dal´berg bringt noch seine 
Fechsung über „Franz Thomé. 
 
Zum Abschluss der philosophische Dreisatz von Jk. Steffen und zwar heute die Nr. 7-8-18, Alter. 
Dann spielt Jk. Günter das Sandmännchen „Lili Marlen“. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Roi-n-Schmäh die blaue Kerze der 
Freundschaft. Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der 
fungierende OS Rt. Aulenspeegel um Glock 11.25 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 

 
 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3579. Sippung vom 14. im Hornung a.U.158 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Kn. 393 / Herbipolis (84) 
- Rt. Roi-n-Schmäh / Athenae Gottingenses (248) 
- Rt. Koi / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Phoenix / Hagena (189) 
- Rt. Seelchen / Herbipolis (84) 
- Rt. Mutabor / Brunsviga (55) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
- Rt. Don Saxello / Asciburgia (29) 
 
 
 
   
 AGON 
Reychsmarschall 
  


